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Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

gleich vier Anlässe zum Feiern boten sich heuer zum Ende des Schuljahres am „Tag der offenen Tür“ an: 

70 Jahre Pfaffenwinkel-Realschule 

Europa-Projekttag 

Offizielle Einweihung der neuen Schulküche durch Landrätin Jochner-Weiss 

Premiere des neuen Imagefilms 

Das Interesse der Besucher war riesig, denn schon eine halbe Stunde vor dem offiziellen Beginn strömten 
die ersten Gäste in die Aula. Dort war für die Besucher vor und im Schulgebäude viel geboten. 

Als wäre das noch nicht Anlass zum Feiern genug, stand natürlich auch noch Ehrung der Teilnehmer des 
Stadtradelns bzw. Schulradelns auf dem Programm. Nachdem heuer wieder zahlreiche Schülerinnnen und 
Schüler und Lehrkräfte fleißig in die Pedale getreten sind, konnten wir den zweiten Platz aller Schulen im 
Landkreis (hinter dem Gymnasium Penzberg, dem wir an dieser Stelle natürlich sportlich fair gratulieren 
wollen) erradeln. 

Außerdem standen und stehen in den letzten Schulwochen noch zahlreiche weitere Veranstaltungen auf 
dem Programm, wie z.B. der Sponsorenlauf, der Kabarettabend mit Han`s Klaffl, die Radlwallfahrt zur Wies, 
Fußballturniere, Wandertage etc., sodass wir als Schulfamilie viel Schönes gemeinsam erleben durften. In 
diesen Schulnachrichten gibt es nun einen kleinen Überblick, damit Sie, liebe Eltern, einen kleinen Einblick 
erhalten können. 

Eindrücke vom Tag der offenen Tür 

 
 

 
Viel Interesse beim „offiziellen Programm“ in der 
Aula 

 
Die Willkommensklasse singt ein ukrainisches 
Volkslied 
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Herr Eder und Frau Landrätin Jochner Weiss 
testeten das hausgemachte Eis beim Rundgang 
durch die Schulküchen 

 
Die Queen „höchst-
persönlich“ empfing die 
Besucher der Fach-
schaft Englisch, wo es 
Informationen zu 
englisch-sprachigen 
Ländern und einen Film 
über die Sprachreise 
nach Bournmouth 
(England) zu erkunden 
gab. 

 

 
Schülerinnen demonstrierten den Roboterarm bei 
der Vorführung der Robotik-AG 

 
Die „Leonardo-Brücke“ funktioniert ganz ohne 
Schrauben, Kleber etc. und ist schnell 
zusammengabaut, wie man bei einem Besuche der 
MINT-Fächer erfahren konnte. 

 
Die Auftritte der Band Klasse waren neben vielen 
weiteren musikalischen Darbietungen ein Highlight 
im Programm. 

 
Die Schulsanitäter, die an unserer Schule bei 
medizinischen Problemen stets zur Stelle sind, 
präsentierten sich in einem liebevoll dekorierten 
Raum. 
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Sein Wissen über Frankreich konnte man bei diesen 
Schülerinnen bei einem Quiz unter Beweis stellen. 
Außerdem gab es einen „Crash-Kurs Französisch“ 
in drei Stationen. 

 
 
Dies und noch vieles mehr war 
geboten an unserem Tag der offenen 
Tür!  
Mein Dank gilt allen Schülerinnen und 
Schülern, die zu diesem schönen Fest 
beigetragen haben sowie Frau Braun 
mit ihrem Organisationsteam und 
dem gesamten Lehrerkollegium für 
das Engagement und die tollen 
Aktionen! 

Fotos: Kathrin Zellner 

Leichtathletikfest der 8. Klassen am 08.07.2022 

Trotz unsicherer Wetterprognosen hatten wir letztendlich perfekte Bedingungen, bei denen die Achtklässler 
in den Disziplinen 75-m-Sprint, Ballwurf, Weit- und Hochsprung um persönliche Bestleistungen gekämpft 
haben. 

Mit viel Eifer und Ehrgeiz konnten neben vielen tollen Leistungen auch noch ganz besonders herausragende 
Ergebnisse erzielt werden: Bei einem Parallelwettbewerb zu den Leichtathletikdisziplinen konnten sich die 
Mädels und Jungs als ganze Klasse auch an drei Spielestationen beweisen.  

Hier haben sie bei ganz verschiedenen Sportarten 
gegeneinander gewetteifert: 

1. Platz  8c 
2. Platz  8a 
3. Platz  8b + 8e 
4. Platz   8d 

Herzlichen Glückwunsch zu euren tollen 
Leistungen! 

Vielen Dank auch an unsere super Helferklasse 9e für ihr Engagement! 

Fotos und Text: T. Holzapfel  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Seite 4 von 6 

 

Fußballturniere 

Für das Fußballturnier der 5. und 6. Klassen haben sich acht Mannschaften angemeldet, leider haben zwei 
Klassen kurzfristig abgesagt. Die Vorrundenspiele wurden in zwei Gruppen durchgeführt. Anschließend 
wurden der 5. Platz, der 3. Platz und der Turniersieger ermittelt. Alle Mannschaften hatten somit drei bzw. 
vier Spiele zu absolvieren. In einem spannenden Endspiel gewann die Klasse 6B gegen die 6c mit 2:1 Das 
Spiel um den 3. Platz gewann die 5C gegen die 5D mit 4:1 Lobenswert ist zu erwähnen, dass die Spiele 
absolut fair und freundschaftlich abliefen 

 

Glückwunsch an die Siegerteams aus der 6b (oben) und die 8d (unten) 

Beim Turnier für die 7. Und 8. Klassen haben sich nur vier Klassen angemeldet. Deshalb wurde ein 
Turniermodus gewählt, bei dem alle Mannschaften einmal gegeneinander spielen. So hatte jedes Team drei 
Spiele a 15 Minuten. Den ersten Platz sicherte sich die 8d, vor Klasse 7c. Die 7a und die 8e belegten den 3. 
und 4. Platz. 

Text und Fotos: Martin Kindermann 
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Fahrt zur KZ-Gedenkstädte Dachau 

Wie jedes Jahr fuhren die Schüler und Schülerinnen der Klassenstufe 9 nach Dachau und nahmen an einem 
geführten Rundgang durch die KZ-Gedenkstätte teil. 

Das Thema „Nationalsozialismus“ wurde bereits in den letzten Wochen im Geschichtsunterricht behandelt. 
Am 07.07.22 erfuhren die Schüler und Schülerinnen nun konkret vor Ort, wie Bürger ihrer Menschenwürde 
beraubt und schutzlos der Willkür der KZ-Aufseher ausgeliefert waren. In den Führungen wurde deutlich, 
dass jeder, der nicht ins NS-System passte oder sich nicht unterordnen wollte, ohne richterlichen Beschluss 
oder Rechtsbeistand verhaftet, gedemütigt, zur Zwangsarbeit gezwungen, gefoltert oder ermordet werden 
konnte. Die Konzentrationslager waren rechtsfreie Räume. Menschenwürde und Menschenrechte – für uns 
heute selbstverständlich - existierten nicht.  

Die Bedeutung dieser Fahrt und die Ziele fasst Angela Merkel in ihrer Rede vom 6.12.2019 wie folgt sehr 
passend zusammen: 

„Was hier geschah, lässt sich mit Menschenverstand nicht beschreiben…Verbrechen, die die Grenzen alles 
Fassbaren überschreiten…Diese Geschichte muss erzählt werden, immer und immer wieder, damit wir 
aufmerksam bleiben, damit sich solche Verbrechen 
auch nicht in Ansätzen wiederholen können, damit wir 
gegen Rassismus und Antisemitismus in all ihren 
widerwärtigen Erscheinungen entschlossen vorgehen. 
Diese Geschichte muss erzählt werden, damit wir 
heute und morgen die Würde eines jeden Menschen 
bewahren - und damit wir den Opfern ein ehrendes 
Andenken bewahren…“ 

Text: Susanne Sprenzel 

www.kz-gedenkstaette-dachau.de 

Interview mit der Landrätin 

Beim Tag der offenen Tür haben Nadja Gucwa und Alexandra Seitz aus der Klasse 6d die Gelegenheit beim 
Schopf gepackt, um unserer Landrätin Frau Jochner-Weiss ein paar Fragen zu ihrer Schulzeit zu stellen: 
 

 
Nadja Gucwa (6b), Landrätin Andrea Jochner-Weiss und Alexandra Seitz (6b) 

Foto: Kathrin Zellner 
Nadja und Alexandra: 
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Können Sie sich noch an ein besonderes Schulerlebnis erinnern? 
 
Frau Jochner Weiss:  
Ja, doch. In der ersten Klasse habe ich von der Lehrerin eine Watschn gekriegt, weil ich geschwätzt 
habe. Meine größte Angst war dann, dass meine Eltern etwas davon erfahren. 
 
Nadja und Alexandra: 
Hatten Sie gute Noten in der Schule? 
 
Frau Jochner-Weiss: 
Ich war eher mittelmäßig in der Schule. Beim Übertritt an die Realschule hatte ich einen 
Notendurchschnitt von 2,0. Beim Abschluss war es dann 2,5. 
 
Nadja und Alexandra: 
Was war ihr Lieblingsfach in der Schule und welches Fach mochten Sie überhaupt nicht? 
 
Frau Jochner-Weiss: 
Mein Lieblingsfach war Religion, weil ich da immer Einser hatte. Physik und Chemie fand ich 
furchtbar. 
 
Nadja und Alexandra: 
Was mochten Sie nicht an der Schule? 
 
Frau Jochner-Weiss: 
(Lacht) Strenge Lehrer. 
 
Nadja und Alexandra: 
Sind Sie früher gerne in die Schule gegangen? 
 
Frau Jochner-Weiss: 
Früher war ich erstmal einfach glücklich, als die Schulzeit endlich vorbei war. Im Nachhinein 
betrachtet war es aber eigentlich die beste Zeit überhaupt. 
 
Nadja und Alexandra: 
Vielen Dank für das Gespräch und noch eine schöne Zeit an unserer Schule! 
 

Zu guter Letzt möchte ich mich bei Ihnen und der gesamten Schulfamilie für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit im Schuljahr 2021/22 bedanken und Ihnen und Ihren 

Familien schöne und erholsame Sommerferien wünschen! 
TERMINE: 
 
Datum Ort/Zeit Veranstaltung 
Fr, 29.07.2022  Letzter Schultag vor den Sommerferien 

Unterrichtsschluss: 09:30 Uhr  

Di, 13.09.2022  Erster Schultag nach den Ferien 

Unterrichtsschluss: 11:10 Uhr 

 
   

Mit freundlichen Grüßen 
 
Armin Eder 
Realschuldirektor 


